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Mit neuer Technologie Tradition bewahren
In allem Alten liegt der Beginn für etwas Neues – dieser Grundsatz ist die Basis der über 70-jährigen Erfolgsgeschichte 
des Traditionsunternehmens RAGG. Vergangene Woche wurde Hall in Tirol zum Hotspot für die europäische 
Stahlrecyclingbranche. Im Mittelpunkt des Interesses stand die neue stationäre „Lidex“-Schrottschere aus Frankreich.

Mit modernsten Anlagen und durch ein zer-
tifiziertes, international anerkanntes Umwelt-
managementsystem kann RAGG bei allen 
Arbeiten höchste Sicherheit im Umgang mit 
Recyclingstoffen garantieren. Um am Puls der 
Zeit zu bleiben, investiert das Unternehmen 
aus diesem Grund laufend in hochmoderne 
Recyclingsysteme. Im vergangenen Jahr etwa 
in eine neue hydraulische Schrottschere mit 
einer Schneidkraft von 1.300 Tonnen und 
einem Eigengewicht von 323 Tonnen. Nach 
sechsmonatiger Planungszeit wurde die be-
stehende Schrottschere von den Mitarbeitern 
abgebaut und der Grundstein für das neue 
Scherenareal gelegt. Dieses erstreckt sich nun 
über unglaubliche 2.700 m2. 

Entscheidung für eine neue Schere
Eine Zukunftsinvestition, die effizientes 
Arbeiten auf höchstem technischen Niveau 
ermöglicht. „Wir legen viel Wert auf die War-
tung unserer Maschinen“, betont Geschäfts-
führerin Petra Mussmann, „aber es war klar, 
dass wir uns entweder für eine größere Re-
paratur oder eine neue Schere entscheiden 
mussten.“ Neben der Schwierigkeit Ersatzteile 

für die alte Schere aus den 80er-Jahren zu 
finden, war es auch die Energieeffizienz, wel-
che für eine Investition sprach. Damit zeigte 
der Tiroler Familienbetrieb einmal mehr als 
Vorreiter für ökologische Wiederaufbereitung 
groß auf. Vergangene Woche nutzte der Her-
steller aus Frankreich das Firmengelände in 
Hall in Tirol als exklusive Präsentationsfläche 
für seine stationäre „Lidex“-Schrottschere, 
die seit einem Jahr bei RAGG in Betrieb ist.

Verdoppelung der Leistung
Nach dieser Zeit zieht die Geschäftsführerin 
nun eine positive Bilanz. Bei der für die Gie-
ßerei benötigte Schnittlänge könne man etwa 
240 Tonnen pro Tag verarbeiten. Bei länge-
ren Schnittlängen seien bis zu 350 Tonnen 
am Tag möglich. Das bedeute gegenüber der 
alten Maschine mehr als eine Verdopplung 
der Leistung. Auch die Zusammenarbeit mit 

Copex gestaltete sich als sehr erfreulich, so 
Mussmann. Was letztlich dazu führte, dass 
Recyclingexperten aus ganz Europa zur Stip-
visite nach Hall in Tirol kamen.

Beeindruckend! Die Schrottschere zerlegt selbst große Container mit Leichtigkeit.  Fotos: RAGG

Interessierte Experten aus ganz Europa 
informierten sich in Hall über die neue Schere. 

Mit der neuen Schrottschere konnte eine 
Verdoppelung der Leistung erzielt werden.
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Wochenenddienste

APOTHEKEN-NACHT UND 
WOCHENENDDIENST:
Donnerstag, 14. Oktober: Apotheke St. 
Georg, Dörfer Straße 2, Rum • Freitag, 
15. Oktober: St. Magdalena Apotheke, 
Hall, Unterer Stadtplatz •  Samstag, 
16. Oktober: Haller Lend Apotheke, Hall, 
Brockenweg • Sonntag, 17. Oktober: 
Kur- und Stadtapotheke, Hall, Oberer 
Stadtplatz • Montag, 18. Oktober: 
Paracelsus Apotheke, Mils, Kirchstraße 
20d • Dienstag, 19. Oktober: 
Marienapotheke, Absam, Dörferstraße 
36 • Mittwoch, 20. Oktober: St. 
Magdalena Apotheke, Hall, Unterer 
Stadtplatz • Donnerstag, 21. Oktober: 
Apotheke Rumer Spitz, Serlesstraße 11, 
Gewerbegebiet Neurum, Rum • Freitag, 
22. Oktober: Haller Lend Apotheke, Hall, 
Brockenweg.

ÄRZTLICHER 
WOCHENENDDIENST:
Notärztlicher Dienst 9 - 10 Uhr 
Sa, 16. Oktober: Dr. Sabine Buxbaum, 
Stadtgraben 20, Hall in Tirol, Tel. 
05223/53020; • So, 17. Oktober:  
Dr. Alexandra Eberwein, Rosengasse 5, 
Hall in Tirol, Tel. 05223/43200.

ZAHNÄRZTLICHER 
NOTDIENST:
Sa, 16. /So, 17. Oktober:  
Dr. Vescoli-Toifl Franziska, 
Museumstraße 32, Innsbruck, Tel. 
0512/562022; Dr. Musack Rainer, 
Johann-Schuler-Weg 2, Kolsass, Tel. 
05224/52511.

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST 
FÜR KLEINTIERE:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de

Kirchliche Nachrichten

PFARRKIRCHE ST. NIKOLAUS:
Freitag 15. Oktober:
19 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 17. Oktober: 
Weltmissionssonntag
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst
19 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 19. Oktober:
19 Uhr Rosenkranzandacht im 
Josefikirchl
Mittwoch, 20. Oktober:
8.30 Uhr Rosenkranz
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 22. Oktober:
19 Uhr Eucharistiefeier

FRANZISKANERKIRCHE:
Samstag, 16. Oktober:
19 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 17. Oktober, 
Weltmissionssonntag:
9.30 Uhr  Gemeindegottesdienst - 
Straubschützenjahrtag 

FRANZISKANERKIRCHE:
Hl. Messen: MO bis FR 8 Uhr;  
SA 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 10 Uhr

KIRCHE HEILIGKREUZ: 
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8.30 Uhr  

KLOSTERKIRCHE 
THURNFELD: 
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8 Uhr   

EVANGELISCHE 
GOTTESDIENSTE: 
Sonntag, 17. Oktober: 10 Uhr, 
Gottesdienst in der Johanneskirche, 
Hoffmann

ALTKATHOLISCHE GEMEINDE: 
Sonntag, 17. Oktober: 
Kindergottesdienst um 17 Uhr in der 
Johanneskirche, Pfarrer Dr. Meinrad 

Schumacher.

Aus dem Standesamt

GESTORBEN SIND:
Panzl Maria (Sr.Pia Maria), 90 Jahre
Achrainer Barbara, 74 Jahre  

Schlüsselnotdienst
Aufsperr-Notdienst: 0664 / 1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

Neues Museum wird die 
Haller Altstadt bereichern
Im Frühjahr 2022 wird die Klocker Stiftung in den 
historischen Räumlichkeiten der ehemaligen Galerie 
Goldener Engl das Dr. Wolfgang Klocker Museum für 
zeitgenössische Kunst eröffnen.

Knapp fünfzig Jahre nach dem 
tragischen Flugzeugabsturz, bei 
dem Wolfgang Klocker ums Le-
ben kam, eröffnet  im Frühjahr 
am Unteren Stadtplatz ein Muse-
um zu seinen Ehren. Bis zur Be-
grüßung erster Besucher stehen 
noch einige bauliche Adaptierun-

gen an, mit denen bereits begon-
nen wurde. Hall in Tirol hat für 
die Familie Klocker eine besonde-
re Bedeutung, ist es doch die Ge-
burtsstadt von Wolfgang Klocker, 
dem Sohn von Hans und Emmy 
Klocker. Der begeisterte Motor-
sportler mit einem ausgepräg-
ten Sinn für Kunst und Kultur 
begann sich, von seinem Lehrer 
Peter Prandstetter animiert, ab 

1960 für Kunst zu interessieren 
und schloss enge Freundschaften 
mit Paul Flora, Max Weiler und 
vielen jungen Künstlern seiner 
Zeit. Die ersten Ankäufe tätigte 
Wolfgang Klocker bereits Mitte 
der 1960er Jahre.

Dauer- und 
Wechselausstellungen 
In dem ihm gewidmeten Muse-
um werden Teile der knapp 1200 
Werke umfassenden Sammlung 
zusammen mit einem biografi-
schen Portrait der Familie Klocker 
präsentiert. Ergänzt wird die Dau-
er- durch Wechselausstellungen, 
die neben thematischen Gruppen-
ausstellungen auch internationale 
Positionen zeigen werden. Eine 
Wechselausstellung im Jahr wird 
dem/der Preisträger-In des Haupt- 
bzw. Förderpreises gewidmet, 
den die Klocker Stiftung verleiht. 
Eröffnet wird das Klocker Muse-
um mit einer Präsentation jener 
Ankäufe, die im April 2020 als 
spontane Aktion der Solidarität 
bei Tiroler Künstlern getätigt 
wurden. 
Die Leitung des Museums sowie 
die programmatische Gestaltung 
übernimmt die Kunsthistorike-
rin Lena Ganahl. Die 31-jährige 
Innsbruckerin ist seit 2015 als 
Kunsthistorikerin, Autorin, Ku-
ratorin und Archivarin tätig.

Derzeit wird fleißig an baulichen Adaptierungen gearbeitet. Foto: Lena Ganahl

Lena Ganahl übernimmt die 
Leitung des Dr. Wolfgang Klocker 
Museums. Foto: Daniela Lederer

www.hall-in-tirol.at
stadtzeitung@stadthall.at

Tel. 05223/5845 3017 

oder 0676/83584 3017

AUS DEN VEREINEN

Seniorenrunde St. Nikolaus 
wieder aktiv
Nach dem langen corona-
bedingten Ausfall der monatlichen 
Zusammenkünfte in der 
Seniorenrunde St. Nikolaus 
wagen wir im Oktober einen 
Neustart. So laden wir alle, 
die sich der Seniorenrunde St. 
Nikolaus verbunden fühlen, am 
Donnerstag, 21. Oktober zu einem 
gemütlichen Beisammensein um 
15 Uhr ins Pfarregg ein. Allerdings 
gilt bei Veranstaltungen die 
3-G-Regelung. Deshalb müssen 
wir alle Teilnehmer bitten, ihren 
Impfnachweis oder einen gültigen 
negativen PCR-Test mitzubringen 
und am Eingang vorzuweisen.
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Amtliche Mitteilungen

 

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

AKTIVURLAUB AUF DEN KANAREN

Urlaub direkt am Strand von Fuerteventura 
Hotel Sotavento Beach Club **** 

inkl. Direktflug ab/bis München | z.B. am 18.11. - 25.11.2021
7 Nächte im Appartement mit All Inclusive ab € 752,–

Sprechstunde  
im Rathaus

Die nächste morgendliche 
Sprechstunde von Bürgermeisterin 

Dr. Eva Maria Posch findet am 
Mittwoch, 20. Oktober, von 7 bis 
8.30 Uhr im Rathaus, 1. Stock 

statt. Hierfür ist keine Anmeldung 
erforderlich. Bitte tragen Sie Maske 

und halten Sie Abstand.

KUNDMACHUNG
Am Dienstag, 19. Oktober 2021, um 18.00 Uhr, 
findet im Kurhaus eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung statt.
Bitte beachten Sie die Pflicht des Tragens einer 
FFP2-Maske.

Tagesordnung

1. Niederschrift vom 10.08.2021

2. Raumordnungsangelegenheiten 
    2.1. Zweite Fortschreibung des örtlichen 
           Raumordnungskonzeptes der Stadt- 
            gemeinde Hall in Tirol
    2.2. Neuerlassung des Bebauungsplanes 
           (Nr. 13/2021) betreffend Gst 485/2,  
            KG Hall, Salzburger Straße
    2.3. Neuerlassung des Bebauungsplanes  
           (Nr. 14/2021) betreffend Teilflächen  
            Gste 40 und 73, beide KG Heiligkreuz  
           II, ehem. Baulandumlegungsgebiet
3. Exkamerierung von Teilflächen der öffent-

Energy Globe Award Austria 2021
Helfen Sie mit, die begehrte Trophäe nach Hall in Tirol zu holen und stimmen 
Sie ab unter Projekt Austria 2021 (energyglobe.at). 

Für Tirol gehen Hall AG und Haim Biomas-
setechnik mit einem gemeinsamen Projekt ins 
Rennen. Den Energy Globe Award Tirol 2021 
haben die beiden Unternehmen bereits in der 
Tasche. Jetzt wartet die österreichweite Ver-
leihung des renommierten Preises für Nach-
haltigkeit, die virtuell am 20. Oktober in Linz 
über die Bühne gehen soll. Zusätzlich gibt 
es den Publikumspreis, und hier entscheidet 
das Publikum über ein ONLINE Voting bis 
18. Oktober,  wer den Preis mit nach Hause 
nehmen darf. 
Die neue Technologie aus Hall geht dabei 
als einziges Tiroler Projekt ins Rennen um 
diese internationale Auszeichnung. Anfang 
September verlieh Landeshauptmannstell-

vertreter und Energielandesrat Josef Geisler 
den „Energy Globe Award Tirol 2021“ an die 
Hall AG und die Haim Biomassetechnik. Das 
eingespielte Team hatte die Jury der Energie 
Tirol mit ihrem Projekt überzeugt: Anhand 
moderner Wärmepumpen und einer neu ent-
wickelten Wärmetauscher-Stufe generiert das 
Biomasseheizkraftwerk aus Hall in Tirol jetzt 
noch mehr Energie aus der vorhandenen Bio-
masse und reduziert ganz nebenbei seinen 
CO2-Ausstoß um 2.200 Tonnen. 
Dank der zusätzlich gewonnenen Wärmemen-
ge können bis zu 1.500 Haushalte versorgt 
werden. Die innovative Idee nutzt so jene En-
ergie, die bisher mit dem Rauchgas ungenutzt 
verlorengegangen ist.

lichen Straße, Gst 986/1, (Rudolfstraße) und 
Gst 221/6 (Herzog-Otto-Straße) - Aufhebung 
des Gemeingebrauchs

4. Mittelfreigaben

5. Nachtragskredite 
    5.1. Sozialtransferkosten 2021 
    5.2.  Ankauf Räumlichkeiten  

Kinderbetreuung Glashüttenweg
    5.3. Gesellschafterzuschuss an die Stadt      
           Hall in Tirol Beteiligungs AG

6. Auftragsvergaben

7. Gemeinderats- und Bürgermeisterwah-
len 2022 - Anzahl und Verteilung der 
Beisitzer*innen der örtlichen Wahlbehörden

8. Liegenschaftsangelegenheiten der Hall 
AG/HALLAG Kommunal GmbH

9. Neu- bzw. Umbesetzungen in  
Ausschüssen/Stadtrat

10. Personalangelegenheiten
 
11. Anträge, Anfragen und Allfälliges

Hall in Tirol, am 8. Oktober 2021 

Die Bürgermeisterin:
Dr. Eva Maria Posch 

Im Bild v.l.: Energielandesrat und LHStv. 
Josef Geisler, Oskar Haim, Eva-Maria Posch 
(Bürgermeisterin Hall i. T.), Artur Egger 
(technischer Vorstand Hall AG), Christian 
Holzknecht (Vorstandsvorsitzender Hall AG). 
 Foto: Lukas Schmied
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Vorfreude auf ein 
normales Schuljahr
Ein Rück- und Ausblick des 
Fördervereins am Gymnasium Hall 
sowie ein herzliches Dankeschön an 
alle Förderer und Spender.

Die Reduzierung von Schule auf kognitive 
Wissensvermittlung veränderte im vergange-
nen Jahr die Anforderungen an den Förder-
verein. Wertvolle schulische Angebote wie 
Sprach- und Bildungsreisen entfielen und 
damit weitgehend Ansuchen um finanzielle 
Unterstützung bei derart kostenaufwändi-
gen Aktionen. Die diesjährigen Ausgaben 
beschränkten sich daher vor allem auf Ver-
besserungen der schulischen Infrastruktur, 
wie Ankäufe für die Schulbibliothek, die Aus-
stattung des Musiksaales  und Adaptierungs-
maßnahmen  im  Mehrzweckraum. Einigen 
Familien konnte mit einem finanziellen Bei-
trag in einer schwierigen Situation geholfen 
werden. Der Förderverein will auch künftig 
seine Mittel dazu einsetzen, damit auch Fami-
lien mit angespanntem Budget ihren Kindern 
außerschulische Aktivitäten ermöglichen kön-
nen. Wie im letzten Jahr genügt ein formloses 
Ansuchen, adressiert an:  Obmann des För-
dervereins am Gymnasium Hall, Direktion, 
Franziskanergymnasium, Kathreinstr.1, 6060 
Hall in Tirol.
Spender sind immer herzlich willkomen! Eine 
Einzahlung von 15 Euro oder mehr gilt als 
Jahresbeitrag für das laufende Kalenderjahr.
Bankverbindung: Raika Hall, IBAN AT11 
3636 2000 0000 4556C, RZTIAT 22362

Anmeldungen nehmen wir entgegen:Anmeldungen nehmen wir entgegen:
Donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr am Hof, Kaiser-Max-Str. 7a 
Oder per Email unter  solawi@emmaus-innsbruck.at

Wir vergeben zusätzliche Anteile an unserer 
Ernte im kommenden Jahr!

Solidarische
Landwirtschaft

Thurnfeld
SOLAWI Hall in Tirol

100 Bäume für den Klimaschutz
Das Haller Traditionsunternehmen Recheis spendete Baumsetzlinge, 
um die Tiroler Wälder klimafitter zu machen.

Recheis und alle Produkte des Teigwaren-
herstellers sind seit 2018 klimaneutral. Die 
Bio-Produkte der Haller Teigwarenspezialis-
ten werden bereits seit zwei Jahren in um-
weltfreundlichen Papierpackungen verpackt. 
Damit ist der Waldschutz als fester Bestandteil 
der Klimaschutzprojekte für das Familienun-
ternehmen ein logischer Schritt, der nahtlos 
an die anderen Nachhaltigkeitsmaßnahmen 
anschließt. Mit Unterstützung von Recheis 
wurde nun mit der Initiative „Klimafitter 
Bergwald Tirol“ und in Kooperation mit 
dem Maschinenring in der Gemeinde Ter-
fens Mischbaumarten aus dem landeseigenen 

Im Bild v.l.: Hanni Huber (Forstplanung, Amt der Tiroler Landesregierung), Elisabeth Senfter 
(Recheis), Lisa Bischofer (Forstplanung, Amt der Tiroler Landesregierung), GF Martin Terzer 
(Recheis), Alois Höger und Roland Wechselberger (Waldaufseher Gemeinde Terfens). Foto: Recheis

Tiroler Forstgarten fachkundig aufgeforstet. 
Geschäftsführer Martin Terzer freut sich 
über die Aufforstung: „Unsere Bio-Produkte 
sind in nachhaltigen Papierpackungen aus 
100 Prozent recyclebarer Cellulose, hergestellt 
mit Holz aus PEFC-zertifizierter Waldwirt-
schaft, erhältlich. Das schont Ressourcen, 
reduziert CO2 und ist ein wichtiger Schritt in 
der Umsetzung zukunftsfitter, umwelt- und 
klimafreundlicher Konzepte. Deshalb ist uns 
bewusst, wie wichtig gesunde und nachhal-
tig bewirtschaftete Wälder sind. Wir freuen 
uns, dass wir bei dieser Aktion mit dabei sein 
können.“

Terminänderung

Kulturlabor Stromboli: Marco Pogo
Eigentlich hätte Turbobier-Bandleader und 
Bierpartei-Stimmenfänger Marco Pogo bereits 
am 22. Oktober im Kulturlabor Stromboli 
Einblicke in seinen Roman-Erstling „Gschichten“ 
geben wollen. Der Termin musste nun aber aus 
organisatorischen Gründen auf Donnerstag, 18. 
November verschoben werden. Ab 19.30 Uhr 
macht Marco Pogo dann mit seiner Erzähltour 
und jeder Menge Turbobier im Stromboli Station. 
Marco Pogos Erstlingswerk ist gefüllt mit 
„Gschichtn“ und Anekdoten, die von China über 
die Mongolei bis ins Wiener Rathaus führen 
und somit in die Untiefen des österreichischen 
Politsystems, wo so manche Horrorstory lauert. 
Vielversprechend ist diese hochprozentige 
Mischung allemal – wie das Turbobier, das an 
diesem Abend natürlich auch serviert wird. 
Mehr Informationen und Karten online unter 
www.stromboli.at
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Inhaltlicher Bogen von heil.sam bis heil.froh
Der traditionsreiche Reimmichl Volkskalender spürt dem nach, was uns guttut. Redigiert von Birgitt Drewes und der 
Mitarbeit von dreißig Autorinnen und Autoren entstand ein Werk voll mit frohen Geschichten und heilsamen Berichten.

„Berg heil“ oder „Petri heil“ wünschen wir 
uns, wenn wir in der Natur sind und einen 
Berg erklimmen oder dem Fischerglück frö-
nen. Heilsam, heilfroh, heilbar … – die Reihe 
der Wörter mit heil ließe sich lange fortsetzen, 
manchmal wurden sie auch missbräuchlich 
verwendet. Doch was bedeutet „Heilsein“ 
in unseren Tagen?

Für Körper und Seele
An die dreißig AutorInnen haben für diese 
Ausgabe frohe Geschichten, heilsame Berichte 
und bereicherndes Wissen zusammengetra-
gen, die Körper und Seele guttun. Da finden 
sich der Nachruf auf den Kalendermann 
Walter Sackl oder einer der letzten Beiträge 
des Diakons Markus Köck neben kultur- und 
sozialhistorischen Beiträgen über die religiöse 
Kunst Josef Bachlechners d. Ä., die besonderen 
Heilkräfte von Votivtafeln und Anliegenbü-
chern oder die Kuren der heiligen Hildegard 
von Bingen. SchülerInnen und SeniorInnen 
berichten über ihre Erfahrungen in der Coro-
nazeit, die „Zammer Kräuterhex“ Michaela 
Thöni Kohler von der Wirkkraft des Gänse-
blümchens, Caritas-Landesdirektorin Elisabeth 
Rathgeb von der Spiritualität im Garten oder 
Journalist Gerald Aichner von den heilsamen 
Bergen am Beispiel der Tuxa – und es wird der 
Frage nachgegangen, wo denn die Hirtinnen 
bei der Krippe bleiben? Natürlich darf auch 
das berühmte, ausführliche Kalendarium mit 

Zahlreiche literarische Beiträge und die 
vielgelesenen Reimmichl-Geschichtenklassiker 
machen den Reimmichl Volkskalender wieder 
zum idealen Begleiter durch das Jahr. Foto: TYROLIA

Reimmichl Volkskalender 2022

240 Seiten; durchgehend farbig illustriert
17 x 24,5 cm; Broschur
Tyrolia-Verlag, Innsbruck-Wien 2021
ISBN 978-3-7022-3940-4 
12,95 Euro  

Workshop: 
Innere Ruhe und Konzentration

Kursinhalt: Einfache Übungen im Sitzen oder im Stehen ermöglichen eine 
innere Stabilität und die freudige Beziehungsaufnahme nach außen. 

Ort: Hall i. Tirol, Haus am Marktanger, Marktanger 1, 2. Stock

Zeit: 7 Einheiten, á  90, immer Dienstag, 19 bis 20.30 Uhr
Beginn des Kurses: 2. November 2021

Kosten: € 90 für sieben Einheiten, á 90 min. (Ermäßigungen sind möglich)
Anmeldung: per SMS: +43 650 44 55 9 88, per Mail: lisa.payr@web.de
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, wir werden die Schuhe ausziehen.  
Sitzunterlagen sind vorhanden!

Literatur: Heinz Grill: Übungen für die Seele, Synergia Verlag

Leitung: Lisa Payr, Pädagogin für soziale Integrität und Meditation

liturgischen, bäuerlichen und bürgerlichen 
Daten, Wettersprüchen, Lostagen, Himmels-
erscheinungen und Bräuchen nicht fehlen, die 
ja immer schon zum allgemeinen Wohlergehen 
beitragen sollten – ebenso, wie die heilenden 
Heiligen, die heuer durch die Monate des Ka-

lenders begleiten.  Dazu machen noch zahlrei-
che literarische Beiträge und die vielgelesenen 
Reimmichl-Geschichtenklassiker den Kalender 
2022 wieder zu einem bunten und abwechs-
lungsreichen Begleiter durch das neue Jahr! 

Der Gründer des Kalenders
Der Priester und Schriftsteller Sebastian 
Rieger war in der ersten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts ein populärer Journalist und 
Volksschriftsteller. Seine Bücher, die er unter 
dem Pseudonym Reimmichl veröffentlichte, 
erreichten Millionenauflagen. Für das Jahr 
1920 gab er erstmals einen Volkskalender 
heraus, der seit 1925 seinen Namen trägt: 
den Reimmichl Volkskalender. Redaktions-
leiterin Birgitt Drewes ist seit 30 Jahren als 
Journalistin aktiv, davon 15 Jahre in füh-
renden Aufgaben (Chefredakteurin „Haller 
Lokalanzeiger“, Ressortleiterin „Tiroler Ta-
geszeitung“, Geschäftsführerin in der Moser 
Holding, usw.) und arbeitet heute selbständig 
im Bereich Journalismus und Medienarbeit.

Konzert zu Ehren 
von Gérard Grisey
Gérard Grisey gehört zu den bedeutendsten 
Komponisten des 20. Jahrhunderts. Grisey 
vertonte u.a. Inschriften ägyptischer Sarko-
phage oder altgriechische Gedichte. Am Ende 
steht daei ein zartes Wiegenlied, nach Grisey 
nicht für das Einschlafen gedacht, sondern für 
das Erwachen einer Menschheit, die endlich 
von ihrem Albtraum befreit ist. Die junge pol-
nische Komponistin und Klarinettistin Zaneta 
Rydzewska lässt sich in ihrer Musik u.a. von 
Natur, Physik und Philosophie inspirieren. 
Das Klangforum Wien interpretiert, die im 
Sommer uraufgeführte Auftragskomposition 
„to my stars“. Das Konzert findet am Mitt-
woch, 20. Oktober, um 20 Uhr im Salzlager 
Hall statt. Einstimmung ist um 19 Uhr. Mehr 
Infos und Karten unter www.musikplus.at
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Ckosta Ckorona reloaded: Film und 
Konzert am Samstag, 16. Oktober
Wer bei der Outdoor-Premiere der musikalischen Stromboli-Filmrevue ,,Ckosta 
Ckorona“ dabei war, weiß, dass auf diesem Kutter kein Auge trocken bleibt. 

Wer die Premiere versäumt hat, bekommt nun 
Gelegenheit, die Mischung aus Wellen-Seifen-
oper, Meeres-Musical und Ozean-Krimi noch 
einmal auf großer Leinwand zu erleben. Der 
singende Schiffsarzt Dr. Jimmy Hart packt aus 
gegebenem Anlass noch einmal Stethoskop 
und Mikrofon aus und stürmt im Anschluss 

mit seiner ,,Fischkopf-Combo“ die Bühne. 
Schiff Ahoi! Mit Simon Kräutler alias Dr. 
Jimmy Hart (Gesang), Alexander Goidinger 
(Piano, Ziehharmonika), Wolfgang Henn 
(Bass), Andreas Schiffer (Percussion), Stefan 
Wolf (Gitarre). Beginn ist um 20 Uhr. Eintritt: 
VVK 10,- / 7,- (erm.), AK 13,- / 10,- (erm.)

Das Kulturlabor Stromboli hat sich auch von der dritten Corona-Welle nicht brechen lassen und im 
April sein Online-Projekt ,,Stromboli Survival Club“ auf hohe See geschickt.  Foto:Berger

tiroler-landesmuseen.at
JETZT IM TIROL PANORAMA
MIT KAISERJÄGERMUSEUM

PROPAGANDA IM ERSTEN 
WELTKRIEG IN TIROL

FÜR GOTT, KAISER
UND VATERLAND?

Lärmvermeidung: 
Bunt- und Weißglas 
Bitte beachten Sie die an den Containern 
angebrachten Einwurfzeiten (speziell für 
die Glasentsorgung), da es bei nächtlichen 
Einwürfen zu starker Lärmbelästigung der 
Nachbarn kommt. Daher bitte frühestens um 
7 Uhr und spätestens um 20 Uhr einwerfen! 
Für die Entsorgung wurden im gesamten 
Ortsgebiet 67 Wertstoffsammelstellen aufge-
stellt, so dass es für jeden Bürger eine einfache 
Möglichkeit gibt, die im Haushalt gesammel-
ten Verpackungen zu entsorgen.

Die Glasentsorgung sollte nur zwischen 7 Uhr 
früh und 20 Uhr abends erfolgen. Foto: Umweltamt

Bei schönstem Herbstwetter genossen die 
Besucher das Franziskusfest. Foto: Rabik

Freudiges Treffen 
beim Franziskusfest  
Das Franziskusfest der Pfarre Hall-Schönegg 
ist ein Höhepunkt des Kirchenjahres. Nach 
dem stimmungsvollen Festgottesdienst zum 
Patrozinium traf man sich am Pfarrplatz zum 
Frühschoppen. Bestens kulinarisch betreut 
genossen Jung und Alt das Fest und unter-
hielten sich prächtig. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte die Salinenmusikkapelle 
Hall. Ein herzliches Dankeschön an alle die 
zum Gelingen des Festes beigetragen haben.



Nr. 36/2021 Stadtzeitung 7

Viele Familien nützten das Angebot
Die Lange Nacht der Museen am 2. Oktober war auch heuer wieder ein 
voller Erfolg: Mehr als 700 BesucherInnen haben den Weg nach Hall in Tirol 
gefunden, um die bis 1 Uhr früh geöffneten Museen zu stürmen.

Alle Haller Museen haben die österreichwei-
te Veranstaltung des ORF auch in diesem 
Jahr wieder gerne unterstützt. „Auffallend 
war, dass noch mehr Familien und extrem 
viele, auch kleine Kinder gekommen sind. 
Kinder scheinen richtige Nachtschwärmer-
Innen zu sein“, freute sich Mag. Alexandra 
Müller-Krassnitzer von der Stadtarchäologie 
Hall. Im Schauraum der Stadtarchäologie 

Schaurestaurierung im Museum Stadtarchäologie Hall in Tirol. Foto: Stadtarchäologie Hall i.T.

 

Spenglerei · DachDeckerei · FlachDächer · glaSerei

seit 1947

Hall konnten die jungen BesucherInnen 
live bei einer Schaurestaurierung dabei sein 
und ihr Wissen bei einem Quiz unter Beweis 
stellen. 
Im Stadtmuseum gab es passend zur noch bis 
24. Oktober stattfindenden Sonderausstel-
lung „Solbad Hall“ einen farbigen, schäu-
menden Kinderbadezusatz für zu Hause. 
Helm, Laterne, Rutschbahn und Salzstein 
ließen die Herzen der Kleinsten im Bergbau-
museum höher schlagen. Und die Besteigung 
des Haller Wahrzeichens, des Münzerturms 
mit anschließender Prägung einer eigenen 
Münze brachten die Augen der Museumsti-
ger schlussendlich so richtig zum Funkeln.

Live-Musik und 
beste Stimmung
Konzert von „Die Zamm‘gspielten“ 
beim Haller Bauernmarkt am 
Samstag, den 16. Oktober 2021 
von 10 bis 13 Uhr.

Die Idee zu den Zamm‘gspielten kam auf, als 
die drei Blechbläser Johannes Niederhauser, 
Simon Leiter und Clemens Neuner gemein-
sam ihren Wehrdienst bei der Militärmusik 
ableisteten. Sie fassten den Gedanken, „rich-
tige“ Volksmusik zu spielen und die Freude 
am Musizieren in den Mittelpunkt zu stellen. 
Und was sollte sich dafür besser eignen als 
flotte Polkas, schneidige Märsche und zünftige 
Ländler? Schnell konnten sich der Thaurer, der 
Osttiroler und der Haller auf Gottlieb Weiß-
bachers Stücke für das Repertoire einigen. Die 
übrigen Mitglieder waren rasch gefunden und 
so stand Auftritten bei Musikfesten, Tiroler-
abenden, aber auch auf Adventmärkten in 
Weisenbläser-Besetzung nichts im Wege. 
Die Zammg’spielten setzen sich zusammen aus 
Martina Zangerl (Harfe), Matthias Klingen-
schmid (Flügelhorn), Simon Leiter (Flügelhorn), 
Andreas Wirtenberger (Klarinette, Saxofon), 
Johannes Niederhauser (Posaune), Clemens 
Neuner (Tuba), Jonas Reinisch (Steirische Har-
monika) und Christian Hölbling (Schlagzeug).

Die Zammgspielten begleiten musikalisch den 
Haller Bauernmarkt. Foto: Die Zammgspielten

STRAUBSCHÜTZEN

Schützenjahrtag am 17. Oktober
Am kommenden Sonntag laden die 
Straubschützen Major Josef Ignaz Straub 
zum Schützenjahrtag ein. Um 9:30 Uhr 
findet die Heilige Messe in der Kirche St. 
Franziskus statt. Anschließend wird die 
neu renovierte Ignaziuskapelle (bei der 
Weißenbachstraße) eingesegnet und es findet 
eine Kranzniederlegung sowie ein kurzes 
Totengedenken statt. Von dort wird gemeinsam 
zur Volksschule Schönegg marschiert, in deren 
Festsaal die Festveranstaltung abgehalten wird. 
Die Haller Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
an den Feierlichkeiten in und bei der Kirche 
teilzunehmen. 
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Produziert in Hall

Kleinanzeigen

Second-Hand-Land in Hall sucht geringfügige/n 
MITARBEITER/IN für ca. 12 Wochenstunden. 
Aufgaben: vorwiegend Anzeigenerstellung (Ebay, 
Willhaben). Wir erwarten uns Smartphone 
und PC-Kenntnisse, technisches Interesse. 
Regelarbeitszeit:Donnerstag, Freitag 10–12.30 und 
14.30–18 Uhr office@second-hand-land.com oder 
0680/2099484

Ab sofort zu vermieten: Hall in Tirol, neu renovierte 
sonnige Wohnung,  Umit-Nähe, Grünlage. 95 m2, 
Südbalkon, großer Garten, Garage. Miete � 1.100 zzgl. 
BK, Tel. 0676/7730818 oder 0676/7088068

Wir haben immer einen guten Grund für ein neues 
Projekt! Warum nicht Ihren? Als renommierter 
Bauträger suchen wir tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und garantieren Ihnen 
eine vertrauliche und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811600

Sonnige 2-Zimmer-Wohnung in Hall ab sofort zu 
vermieten: 43m2, 2.OG, teilmöbliert, Südbalkon, 
Kellerabteil, TG-Abstellplatz. Haustiere sind nicht 
erwünscht. Bahnhof und Altstadt zu Fuß in 5 Min. 
erreichbar. Miete inkl. Betriebskosten �800,- . Tel: 
0699/10956077

Wir sind jetzt wieder gut erreichbar! Ab Hof bieten wir 
Kartoffel, Zwiebel, Gemüse und Eier zum Verkauf 

an. Fam. Maria und Hubert Knapp, Samerweg 27, 
Heiligkreuz Tel.0664/3435756

Äpfel und Zwetschgen ab Hof zu verkaufen, Familie 
Lechner, Purnerstraße 8 in Hall / Heiligkreuz, Tel. 
0676/7490422

BOBUX Schuhe unterstützen Kinderfüße von 0 – 6 
Jahren. Atmungsaktiv, extra weiches, biegsames 
Leder – so macht Laufenlernen Spaß! Moden Kindl – 
Vorbeischauen lohnt sich! Hall, Agramsgasse 2 – 4, 
Tel. 05223/57239 www.moden-kindl.at

Hurra, unsere neue Herbst-/Winterware im 
„Kunterbunten Laden - Kinder Second Hand“ in Hall 
ist da! Wir suchen dringend zur Vervollständigung 
unseres Sortiments: Winterhandschuhe, gef. 
Matschbekleidung, Holzrodel, Rutschblattl und 
Eisrutscher, Tripp-Trapp-Hochstuhl, Schleich-
Figuren, LÜK für jedes Alter, Tiptoi-Bücher, 
Küchen-/Kaufladen-Zubehör und Holzspielzeug! 
DO 9-12, FR 9-17 und SA 9.30-12 Uhr; Tel. 
0680/2229412; www.kunterbunter-laden.at

balsam Naturkosmetik Neu! Tiroler Reine Festes 
Haarshampoo Birke, Walde Peelingseife mit 
Mohn und dem Duft von OrangenblütenWiener 
Seife Aprikosenkernöl, Wiener Seife Honig, Wiener 
Seifenherzen Rose an der KordelRosengasse 7, 
05223/994990 www.naturkosmetik-tirol.at

Fam. Behruzzi, 
Lendgasse 2/Münzergasse, 
Hall in Tirol

Café · Pizzeria · Ristorante

WWW.PER-TUTTI.AT

Pizza – Pasta – Grill

Original italienische Küche
WIR GARANTIEREN FÜR FRISCHE & QUALITÄT! 
WIR VERWENDEN KEINE DOSEN  
Tel. 05223-52 603 oder 0676-57 31 310
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mittwoch bis Sonntag 11-14  & 17-22 Uhr, Montag + Dienstag Ruhetag!

MITTAGSMENÜS 
Mo - Fr bis zu 7 verschiedene ab E 9,20

Einfach leben!

Wir suchen eine/n Verkäufer/in

Geringfügig/Teilzeit • Tel. 0664 2000029

Verstärkung für ein 
modernes Obst- und 
Gemüsegeschäft in Hall. ... bei uns

Klaus Ploner 
 immer frisch!

Gesundheits- 
und Sozialsprengel

Hall · Absam · Gnadenwald · Thaur · Mils
Beratung • Hauskrankenpflege •  mobile 

Seniorenbetreuung • Haushaltshilfe 
• Heilbehelfe • Essen auf Rädern 

www.sozialsprengel-hall.at
Zollstraße 8, Tel. 05223/45 6 04

RESTMÜLL- UND BIOMÜLLSÄCKE FÜR 2021
Mit ihrer BÜRGERKARTE erhalten Sie im Stadtservice (Rathaus-Innenhof, EG) 

und am Recyclinghof ihre Restmüll- und Biomüllsäcke.

ACHTUNG: Sie erhalten keinen Abholschein mehr zugesandt! Die BÜRGERKARTE ersetzt diesen.

Suchthilfe Tirol
Tel. 0512/580080
Die Beratung der 
Suchthilfe Tirol 

in den elf 
Beratungsstellen in 

Tirol ist kostenlos und 
anonym. 

www.suchthilfe.tirol


